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mber den Zoŵan 
Der Debutroman der ũungen afroamerikanischen Autorin Angie Thomas (geb. 1ϵϴϳ) greift das zentrale Thema auf, 
das auch hinter der Black‐Lives‐Matter‐Bewegung steht: rassistisch motivierte Polizeigewalt in den USA. Durch die 
Wahl  der  Erzählperspektive  gelingt  es  der Autorin,  die  innere  Zerrissenheit  der  Protagonistin  zu  verdeutlichen. 
Starr, ein 16‐ũähriges schwarzes Mädchen, muss aus nächster Nähe erleben, wie krasses Unrecht durch die weiße 
Mehrheitsgesellschaft zu Recht umetikettiert wird. Darüber hinaus wird das Thema in ein facettenreiches Bild des 
schwarzen Milieus einer amerikanischen Stadt eingebettet. 

Angesichts der unverminderten Aktualität des Themas empfiehlt sich dieser Jugendroman (Young Adult Fiction) 
für Englischlernende an deutschen Schulen ab Klasse 1Ϭ. Die Erzählweise ist durchgehend linear und eher schlicht, 
zumal der gesamte Roman im Präsens geschrieben ist. Das größte Hindernis für deutsche Schüler/innen dürfte der 
häufige Gebrauch von Gettoslang sowie dem afroamerikanischen Dialekt  in den Dialogen sein͖ hier  ist man z. T. 
auf  die  Anmerkungen  angewiesen.  Manche  Leser/innen  (oder  deren  Eltern)  könnten  auch  an  dem  häufigen 
Gebrauch von vulgärsprachlichen Ausdrücken Anstoß nehmen. 

Der  Roman  ist  äußerlich  in  26  Kapitel  eingeteilt,  die wiederum  in  fünf Warts  von  sehr  unterschiedlicher  Länge 
gruppiert sind. Diese Warts sind in ihrer Beschriftung alle auf das zentrale Ereignis der Handlung ausgerichtet (die 
Ermordung von Khalil Harris im zweiten Kapitel): 

Wart 1  When it happens (Ch. 1ʹ15) 

Wart 2  Five weeks after it (Ch. 16ʹ1ϵ) 

Wart ϯ  Eight weeks after it (Ch. 2Ϭ) 

Wart ϰ  Ten weeks after it (Ch. 21) 

Wart ϱ  The decision ʹ Thirteen weeks after it (Ch.22ʹ26)
 
Angesichts der Länge und der Stofffülle des Textes wird empfohlen, den Roman parallel zum Unterricht lesen zu 
lassen. Einige Kapitel, die lediglich der Fortführung der Handlung dienen, können übersprungen werden. (Diese 
sind in der Kapitelübersicht grau markiert.) Der Inhalt kann z. B. von Schüler/innen, die schneller mit der Lektüre 
vorankommen, mündlich zusammengefasst werden. 

,auptĐharaŬtere iŵ Zoŵan 

Starrs &aŵilie 

Starr �arter  Starr ist sowohl Hauptfigur als auch Erzählerin des Romans. Ihr Bewusstsein ist gleichsam 
der Bildschirm, auf dem die Handlung abläuft. Zu Hause in zwei Welten, fühlt Starr sich 
permanent hin‐ und hergerissen zwischen der wohlhabend‐gesitteten Welt ihrer Schule 
und der rauen, aber herzlichen Atmosphäre des Gettos. Sie besucht die 11. Klasse der 
Williamson Preparatory School, einer Privatschule in Riverton Hills. 

DaveriĐŬ �arter  Starrs Vater Maverick hat einen starken Einfluss auf seine Tochter. Er kennt das Leben 
von der rauen Seite: Als ũunger Mann ging er freiwillig ins Gefängnis, um seine Freiheit 
von einer mächtigen Drogenbande, den „King Lords“, zu erkaufen. Seitdem hat er 
sich zum Ladeninhaber im schwarzen Stadtteil Garden Heights hochgearbeitet. Er ist 
Anhänger der radikalen Strömung der schwarzen Bürgerrechtsbewegung (Malcolm y, 
Black Panthers).  

>isa �arter  Starrs Mutter arbeitet als Krankenschwester. Sie ist ehrgeizig und willensstark und 
gleichzeitig empathisch und liebevoll. Besorgt um die Sicherheit ihrer Kinder, drängt  
sie auf einen Umzug in eine „bessere“ Gegend und setzt sich schließlich durch. Sie ist 
die Schwester von Uncle Carlos (s.u.).

Elke Lehmann
Gratis auf edulit. de
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Chapter / pages  Summary  Main topics

10 / 138–151  Back in Garden Heights, Starr talks with Maverick about the historical 
and present situation of Blacks: rap, empowerment, economic 
discrimination, educational opportunities. DeVante comes to 
Maverick’s store and confesses that he’s in trouble; Maverick tells  
him about his past. Starr’s parents argue again about moving to the 
suburbs vs staying in the “hood”.

status of Blacks in 
the US (past and 
present) 
ghetto vs suburbs 

11 / 152–167   Hailey’s brother organizes a spontaneous protest at Williamson Prep to 
protest Khalil’s death (but only to get out of a lesson); when Starr learns 
the real reason, she refuses to join the protest. Back in Garden Heights, 
the local barber, Mr. Lewis, denounces King as a drug boss on TV. When 
Maverick criticizes him for being foolish, a police car appears. A Black 
police officer forces Maverick to lie face down in the street while he 
checks his ID. Starr has the feeling that the police know who she is and 
are punishing her with their behavior. Kenya accuses Starr of betraying 
her origins.  

divided loyalties 
speaking out 
police 
harassment 

12 / 168–182  Starr starts a new Tumblr blog on Khalil. The district attorney asks to 
speak to Starr. Starr visits Ms. Ofrah to discuss plans.

activism 

13 / 183–198   Mr. Lewis is beaten by King Lords for denouncing King on TV. DeVante 
confesses to Maverick that he stole money from King to help his family. 
Maverick takes him to Carlos’ house for his own safety. While there, 
Maverick meets Chris for the first time. Starr learns from DeVante that 
Khalil was not a gang member. DeVante explains why he joined a gang. 

interracial 
relationships 
thug life:  
pro and con 

14 / 199–212   Carlos explains his feelings of guilt to Starr. At Maya’s house, Starr 
watches the interview with PO Cruise’s father together with her friends. 
When Hailey expresses sympathy for Cruise and his family, Starr accuses 
her of being racist. Starr decides that the time has come for her to 
speak out. 

racism:  
who decides? 
the power of the 
media 

15 / 213–229   Starr talks with her mother about dealing with conflicts (e.g. Hailey). 
Starr speaks with the district attorney. She talks with her father about 
Carlos. King appears briefly and threatens Maverick with revenge if he 
helps DeVante. For the first time, Maverick talks seriously about moving 
away from Garden Heights.

dealing with 
conflicts 

16 / 233–240   Starr gives a TV interview in which she successfully attempts to 
counterbalance the negative image of Khalil that has dominated  
the media until now.  

the power of  
the media 

17 / 241–252  The Prom at Williamson Prep: Chris, who recognized Starr’s voice in the 
interview, is angered and hurt that Starr didn’t confide in him (that she 
was present at Khalil’s murder). They settle their differences andmake up. 

interracial 
understanding 

18 / 253–267  The Carters take their children to see the house they have bought in a 
nice neighborhood. There they talk about Seven’s plans for the future. 
Maverick says that his first responsibility is for his own life and not for 
looking after his half‐sisters. Back in Garden Heights, the family is 
watching basketball on TV when shots are fired at their house. They 
phone Carlos to come over; he and Maverick argue over their 
respective roles in the family.

upward mobility 
responsibility 
Black activism 

19 / 268–275   Grand jury day. Starr reflects on Garden Heights as a community.  
The hearing begins. 

ghetto life /  
group solidarity
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Materialien für den Unterricht mit „The Hate U Give“ 

EINZELBESTANDTEILE 
§ Unterrichtsmaterial  

Das Unterrichtsmaterial bietet eine Fülle und Vielfalt an methodisch abwechslungsreichen, kreativen und 
praktikablen Ideen zur Behandlung der Lektüre. 
Es umfasst: 
• 23 Unterrichtseinheiten, die jeweils aus drei Teilen bestehen: der Unterrichtsbeschreibung, den 

Arbeitsblättern und dem Erwartungshorizont 
• Vorschläge, wie digitale Medien im Unterricht eingesetzt und in die Arbeit mit der Lektüre eingebunden 

werden können. In der Unterrichtsbeschreibung ist detailliert beschrieben, welches Medium mit welchen 
konkreten Aufgaben oder Fragen bezogen auf die Lektüre eingesetzt werden können.  

Eine Übersicht über alle Unterrichtseinheiten mit Angabe von Zielen, Themen, Medien/Materialien und 
Kompetenzschwerpunkten sowie den Stunden zugeordnete Bearbeitungsschwerpunte bietet eine optimale 
Planung des Lektüredurchgangs, s. nächste Seite.  

§ Fragen zum Text 
Das Material umfasst: 
• Reading questions im multiple-choice-Format und somit geeignet für eine schnelle Überprüfung des 

Textverständnisses oder für eine Selbstüberprüfung der Schüler/innen beim Lesen des Textes.  
Achtung: Die Fragen sind identisch mit den interaktiven Fragen in der Lektüre. 

• Comprehension questions, die als offene Fragen angelegt sind und selbst formulierte Antworten der 
Schüler/innen erwarten. Hier sind ein tieferes Textverständnis und eine eigene Textproduktion erforderlich, 
daher bieten sich diese Fragen besonders für eine Differenzierung an. 

Die Fragen zum Roman können sehr vielseitig verwendet werden: im Unterricht mit der Klasse, für das 
eigenständige Lesen, im Distanzunterricht, als Quiz oder Test, s. auch „Interaktive Testfragen zu Lektüren“. 

§ Language Matters 
„Language Matters“ bietet vielfältige Impulse und Anregungen zur integrierten Spracharbeit in Verbindung 
mit dem Roman. Die Aufgaben zielen darauf ab, Sprachmuster aus dem inhaltlichen Kontext des Romans 
schriftlich oder mündlich kommunikativ anzuwenden. Jede Aufgabe mündet in eine konkrete produktive 
sprachliche Anwendung im Kontext des Romans.  

§ Leistungsmessungen 
Für die Kompetenzbereiche Hören, Sprechen/Lesen und Sprachmittlung stehen drei Leistungsmessungen 
passend zum Inhalt des Romans jeweils mit Text, Aufgabenstellung und Erwartungshorizont zur Verfügung.  

§ Weiterführung 
Die weiterführenden zusätzliche Unterrichtsideen sind gratis und umfassen Vorschläge für eine vertiefende 
Beschäftigung mit der Lektüre im Unterricht, Auflistung weiterführender Informationen für den Einsatz der 
Lektüre sowie weiterführende Charts, Umfragen und Links auf Webseiten. 
 

ALTERNATIV: Unterrichtspaket  
Das umfangreiche Unterrichtspaket umfasst alle Bestandteile, die für den Roman angeboten werden. Nutzen Sie 
das Unterrichtspaket, wenn Sie Ihren Unterricht mit dem Roman von Anfang an umfassend vorbereiten und 
gestalten möchten.  
Das Unterrichtspaket umfasst:  
• Einführung 
• Unterrichtsmaterial 
• Fragen zum Text 

• Language Matters 
• Leistungsmessungen 
• Weiterführung

Ihr Vorteil beim Erwerb des Unterrichtspakets: Sie erhalten die einzelnen Bestandteile gebündelt zu einem 
günstigen Gesamtpreis. 

Die Materialien liegen als PDF und offene Word-Dokumente vor und können bei Bedarf editiert, verändert 
und Ihrer Unterrichtssituation angepasst werden.  

Weitere Informationen zur Lektüre und zu den Unterrichtsmaterialien finden Sie auf edulit.de.  

https://edulit.de/interaktive-testfragen-zu-lektueren/
https://edulit.de/
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Kompetenz- 
schwerpunkte 

Speaking 

Reading 

Speaking 

Schreiben 

Analysing 

Reading, 
Writing 

Reading, 
Speaking 

Reading, 
Speaking 

Sprechen 

Writing 
 
 
 

Medien 

Mentimeter  
Word cloud 

Flinga 

 

 

 

 

 

Mentimeter 
Umfrage 

 

Padlet 

Material 

Keine Vor-
kenntnisse der 
Lektüre, AB 1 

Kapitel 1–5 
AB 2.1 und 2.2 

LMatters 1* 

LMatters 2 

Kapitel 1 
AB 3.1 und 3.2 

ab Kapitel 8 
AB 4 

ab Kapitel 9 
AB 5.1 und 5.2 

Kapitel 5 
AB 6 

LMatters 3 

offen 
AB 7 

Themen 

Übergeordnete Themen 
(Rassismus, Gewalt, 
Freundschaft) 

Familiäre und soziale 
Bindungen 

Konnotationen, 
Kollokationen, Synoyme 

Wortfeld zum Thema party 
erstellen 

Soziale Zugehörigkeit; 
Loyalität 

Stil und Erzählperspektive 

Wohnorte und soziale 
Milieus 

Popkultur und ihre Relevanz 
für Heranwachsende 

teenager slang, register 

Formen der Charakterisie-
rung (direkt and indirekt, 
STEAL wheel) 

Ziele 

Themen des Romans formulieren 
und diskutieren 

Erarbeitung der Figuren-
konstellation des Romans 

Semantische Bedeutungsebenen 
des Begriffs thug erstellen 

einen kulturspezifischen Begriff 
selbstständig erarbeiten 

Starrs gespaltenes Selbstbild 
anhand des Textes erkennen  
und belegen  

Erkennen von unterschiedlichen 
Erzählperspektiven und 
Stilmerkmalen  

Vergleich zweier im Roman 
beschriebener Milieus 

Über die soziale Funktion des 
Medienkonsums allgemein und in 
der Romanhandlung nachdenken 

umgangssprachliches 
amerikanisches Englisch 

Verschiedene Möglichkeiten der 
Charakterisierung im Roman 
erkennen und deuten 

Fokus 

Textarbeit 

Textarbeit 

Spracharbeit 

Spracharbeit 

Textarbeit 

Literaturarbeit 

Textarbeit 

Zusatzinfo 

Spracharbeit 

Literaturarbeit 

Titel 

What do you expect? 

Character 
constellation –  
who is who? 

Concept map 

Graffiti words 

Starr s̀ split identity 

Point of view  
and style 

Worlds apart: 
Garden Heights and 
Riverton Hills 

Pop culture  
in the novel 

Phrase cards 

Characterisation 

Nr. 

1 

2 

 

 

3 

4 

5 

6 

 

7 

 

LMatters 1* = Language Matters 
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Kompetenz- 
schwerpunkte 

Writing 

Speaking 

Mind mapping 

Reading 

Speaking 

Analysing 

Speaking 

Viewing 

Reading, 
Speaking 

Reading 

Speaking 

Medien 

 

LMatters 5 

Padlet 

 

LMatters 10 

 

LMatters 6 

Video: H.E.R. –  
I Can`t Breathe 

Oncoo 

Kahoot 

LMatters 7 

Material 

Kapitel 10 
AB 8 

 

Kapitel 14 
AB 9 

Kapitel 16 
AB 10 

 

Kapitel 24 
AB 11 

 

offen 
AB 12 

Kapitel 23 
AB 13 

offen 
AB 14.1, 14.2 
und 14.3 

 

Themen 

Gesellschaftliche Situation 
der Afroamerikaner 

Sprachliche Aspekte 
eigenständig erarbeiten 

Alltagsrassismus 

Persönliche 
Verantwortung 
übernehmen 

Gefühle ausdrücken, 
intensivying adverbs 

Protest 

Phrasal verbs wiederholen 
und festigen 

Protest 

Kulturelle Unterschiede, 
Stereotype 

Gettos in den USA 

Rassistische Vorurteile 
ansprechen 

Ziele 

Funktion des Titels innerhalb des 
Romans erkennen 

Wortschatz im Kontext 
erschließen und erläutern 

Analyse und Reflexion von 
unterschwelligem Rassismus im 
Roman 

Analyse und Beurteilung von 
Starrs Verhalten 

Wortschatz zum Thema Gefühle 
zusammenstellen 

Die Bedeutung der voice-Meta-
phorik im Verlauf der Handlung 
erkennen und analysieren 

Phrasal verbs im Roman 
erschließen 

Den Zusammenhang zwischen 
Protest und Kunst analysieren 

Stereotype und ihre Wirkung 
erkennen und kritisch beurteilen 

Vor- und Nachteile des Gettos 
anhand eines Interviews 
reflektieren  

Ein Zitat im Kontext des Romans 
erschließen, Gerundium festigen 

Fokus 

Textarbeit 

Spracharbeit 

Textarbeit 

Textarbeit 

Spracharbeit 

Textarbeit 

Spracharbeit 

Kernaussage 

Kernaussage 

Zusatzinfo 

Spracharbeit 

Titel 

THUG LIFE 

Lexical task cards 

The conflict between 
Starr, Hailey and 
Maya 

Starr`s dilemma: 
speak out or keep 
quiet? 

Emotions barometer 

Finding your voice 

Phrasal verb boxes 

I can`t breathe 

Black culture, white 
culture 

Beyond the ghetto 

Chapter quote 

Nr. 

8 

 

9 

10 

 

11 

 

12 

13 

14 
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Kompetenz- 
schwerpunkte 

Analysing 

Vocabulary 

Vocabulary, 
Intercultural 
communication Intercultural 
communication 

Writing 

Vocabulary 

Listening 

Speaking 

Reading 

Analysing 

Speaking 

Writing 

Medien 

 

 

 

Video:  
AAVE Explained 

LMatters 4 

 

Audio:  
Black Lives Matter 

LMatters 8 

Audio:  
2Pac – Changes 

Video: Filmtrailer 
The Hate U Give  

LMatters 9 

 

Material 

Kapitel 4 und 6 
AB 15.1 und 
15.2 ab Kapitel 14 
AB 16 

offen 
AB 17 

offen 
AB 18 

 

ab Kapitel 7 
AB 19 

offen 
AB 20.1 und 
20.2 

 

offen 
AB 21 

nach Abschluss 
der Lektüre 
AB 22 

 

nach Abschluss 
der Lektüre 
AB 23 

Themen 

Kunst als gesellschaftliches 
Statement 

Wirkung der in den 
Massenmedien genutzten 
sprachlichen Mittel Das Justizwesen der USA 

African American 
Vernacular English 

Code-switching innerhalb 
einer Sprache 

Umgang mit sensiblen 
Themen 

Black Lives Matter – 
Geschichte und Ziele  
der Bewegung 

Wörter spielerisch 
vorstellen und erkennen 

Rap als Ausdruck 
gesellschaftlicher 
Ausgegrenztheit 

Die filmische Umsetzung 
des Romans untersuchen 

Conditional clauses I–III 

Interessante und informa-
tive Gestaltung einer Buch-
besprechung 

Ziele 

Wirkungsweisen von systemi-
schem Rassismus erkennen und 
beschreiben Sprachliche Analyse der Bericht-
erstattung über Khalils Tötung in 
den Medien Fachwortschatz zum Thema 
Polizei und Recht erwerben  
und anwenden Zwischen AAVE und Standard 
English mitteln 

African-American Vernacular 
English 

Themenwortschatz vermitteln 
und üben 

Hörverstehen anhand eines 
Textes zur Geschichte der Black-
Lives-Matter-Bewegung üben 

Paraphrasieren, Wortdefinitionen 
erstellen 

Beziehung zwischen Rap als 
Ausdrucksform und sozialem 
Status der Rapper erkennen 

Filmtrailer analysieren und mit 
dem Roman vergleichen 

Über mögliche Handlungsverläufe 
sprechen 

Buchbesprechung schreiben 

Fokus 

Kernaussage 

Spracharbeit 

Spracharbeit 

Spracharbeit 

Spracharbeit 

Spracharbeit 

Zusatzinfo 

Spracharbeit 

Zusatzinfo 

Literaturarbeit 

Spracharbeit 

Literaturarbeit 

Titel 

Confronting systemic 
racism 

The language of the 
media 

Talking about the  
US criminal justice 
system African American 
Vernacular English 

Code-switching 

Talking about 
sensitive issues 

Black Lives Matter 

Vocabulary quiz 
cards 

Rap and rap culture 

From page to screen 

What if? 

Writing a book 
review 

Nr. 

15 

16 

17 

18 

 

19 

20 

 

21 

22 

 

23 
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/nhalt und Aufbau 
Das  Unterrichtsmaterial  bietet  eine  Fülle  und  Vielfalt  an  methodisch  abwechslungsreichen,  kreativen  und 
praktikablen  Ideen  zur Behandlung der  Lektüre.  Es umfasst  23 Unterrichtseinheiten, die  ũeweils  aus drei  Teilen 
bestehen. In der UnterriĐhtsbesĐhreibung werden in einer Übersicht alle Ziele, Themen, Materialien und Medien 
genannt  und  der  Unterrichtsablauf  vorgestellt.  Die  Arbeitsblćtter  können  den  Schüler/innen  per  digitaler 
Endgeräte gezeigt oder kopiert und ausgeteilt werden. Abschließend finden sich zu allen Aufgaben Lösungen oder 
ein Erwartungshoriǌont. Zusatzaufgaben zur Differenzierung für leistungsstärkere Schüler/innen und Lerngruppen 
sind ũeweils mit einem Ύ gekennzeichnet.  

Aus lizenzrechtlichen Gründen werden einige Materialien (Videos oder Audios) nur als Online‐Link zur Verfügung 
gestellt.  

Eine Unterrichtseinheit ist im Regelfall für die Dauer einer Unterrichtsstunde (ca. 45 Minuten) ausgelegt. 

Die hier gewählte lesebegleitende Reihenfolge der Materialien ist ein Vorschlag, wie die Lektüre im Unterricht 
behandelt werden kann. Diese Reihenfolge kann verändert, gekürzt oder durch eigene Ideen erweitert werden.  
Der Planung des Lektüredurchgangs dienen ebenso die folgenden Bearbeitungsschwerpunkte, die den Unterrichts‐
einheiten zugeordnet sind:  
 Textarbeit: lektürebegleitende Arbeit am Text des Romans  
 Kernaussage: Fokus auf die zentralen Aussagen des Romans 
 Zusatzinfo: Hintergrundwissen, das eine Vertiefung des Textverständnisses ermöglicht  
 Literaturarbeit: Arbeit mit literarischen Begriffen und Konzepten 
 Spracharbeit: Fokus auf Vokabular und Sprachbewusstheit 
Mithilfe dieser Bearbeitungsschwerpunkte können die Unterrichtseinheiten in einer selbst gewählten Reihenfolge 
angeordnet werden. Sie sind in der sich hier anschließenden Übersicht in der Spalte „Fokus“ genannt.  

Einsatǌ digitaler dools 
Über die Mediennutzung hinaus enthält das Unterrichtsmaterial Vorschläge, wie digitale Medien im Unterricht 
eingesetzt und in die Arbeit mit der Lektüre eingebunden werden können. Dafür wurden folgende bekannte und 
weit verbreitete Tools ausgewählt: &linga͕ <ahoot͕ Dentiŵeter͕ KnĐoo͕ Wadlet.  Selbstverständlich können die 
Aufgaben  im  Unterrichtsmaterial  auch  mit  anderen  ähnlichen  Anwendungen  oder  auch  analog  durchgeführt 
werden. 
In der Übersicht über die Unterrichtseinheiten und  in der Unterrichtsbeschreibung  ist  in der  Spalte  „Medien“ 
vermerkt, welche digitale Anwendung zum Einsatz kommt.  
Um die Planung und die Durchführung von Unterricht mit einem digitalen Medium so genau und hilfreich wie 
möglich  zu  gestalten, wird  in  der Unterrichtsbeschreibung  unter  „Vorab“  detailliert  beschrieben, was  für  den 
Unterricht vorbereitet werden muss und welche Schritte im Unterricht mit dem Medium durchzuführen sind.  
Unter edulit.de/digitales sind für Einsteiger   grundlegende  Informationen über die  fünf Anwendungen  in einer 
Übersicht zusammengestellt. Ferner wird in kurzen Erklärvideos demonstriert, wie das ũeweilige Tool aufgebaut 
ist, welche Möglichkeiten es bietet und wie es konkret im Literaturunterricht verwendet werden kann. 
Bitte beachten Sie, dass die ausgewählten digitalen Medien nicht vom Edulit Verlag bereitgestellt werden. Für 
deren Nutzung im Unterricht sind Sie als Lehrkraft verantwortlich. Zum Zeitpunkt der Erstellung der Materialien 
wurden alle Inhalte geprüft. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Korrekturen nötig sein sollten: infoΛedulit.de 

Alle Seitenangaben beziehen sich auf „The Hate U Give“ vom Edulit Verlag, ϵϳϴ‐3‐ϵ4ϵϵ16‐ϬϬ‐ϳ.  

mbersiĐht ƺber die UnterriĐhtsŵaterialien  
In der folgenden Übersicht sind alle Materialien zu „The Hate U Give“ aufgelistet und ũeweils Zielen, Themen und 
Kompetenzschwerpunkten zugeordnet. 

www.edulit.de/digitales
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ZIELE  Erarbeitung der Figurenkonstellation 
des Romans

THEMEN  Familiäre und soziale Bindungen
MATERIAL  Kapitel 1ʹ5, Arbeitsblatt 2.1 und 2.2
MEDIEN  digitale Endgeräte, digitale Tafel, 

FLINGA 

Vorab 
Erstellung  von  Whiteboards  für  fünf  Gruppen  in 
FLINGA (siehe Erklärvideo auf edulit.de): 
 auf „Whiteboard“ klicken, der Whiteboard Session 

einen Namen geben, z. B. „Character constellation ʹ 
group 1“ (wird dann unter Sessions gespeichert, 
dort kann sie auch wieder aufgerufen werden) 

 auf dem Whiteboard die Überschrift als „Title“ in 
das Kommentarfeld eingeben, auf SEND klicken. 
Evtl. einige Figuren als „Person“ anlegen und ihre 
Namen im Kommentarfeld hinzufügen. 

 den Zugriffscode, den Link oder den QR‐Code für 
alle Gruppen aufschreiben, ggf. ausdrucken 

Im Unterricht:  
 den S Zugriff auf das Board ihrer ũeweiligen Gruppe 

über Code, Link oder QR‐Code ermöglichen 

Arbeitsblatt 2͘1 
Als  Einstieg  wird  den  S  an  der  digitalen  Tafel  die 
Abbildung des  Sternbilds präsentiert.  Im Unterrichts‐
gespräch  klären  sie  den  Begriff  constellation,  und 
überlegen, inwieweit er sinnvoll auf Romancharaktere 
anzuwenden ist. 

Mögliche Impulse: 
The  picture  on  the  right  shows  a  wellͲknown  conͲ
stellation  of  stars.  �an  you  explain  what  a 
constellation  is?  Do  you  know  the  name  of  this 
particular constellation?  
>ooking  at  the  picture͕  can  you  imagine  what  a 
constellation of characters for a novel could look like? 

Arbeitsblatt 2͘2͕ Aufgabe 1 
Als Vorbereitung für die Arbeit mit dem digitalen Tool 
tragen die S zunächst auf dem Arbeitsblatt die Namen 
der  wichtigsten  Romanfiguren  sowie  relevante 
Informationen  über  sie  in  die  entsprechende  Spalte 
der Tabelle ein. Dadurch wird gewährleistet, dass sie 
zunächst auf die Inhalte fokussieren. 
Die  S  finden  sich  zum Austausch  ihrer  Ergebnisse  zu 
fünf  Gruppen  zusammen  und  ergänzen  ggf.  ihre 
eigenen Tabellen. 

Arbeitsblatt 2͘2͕ Aufgabe 2 
Im  nächsten  Schritt  erstellt  ũede Gruppe  eine  eigene 
Figurenkonstellation in FLINGA.  
Diese  Form  der  Visualisierung  macht  den  Netzwerk‐
Charakter  der  familiären  und  sozialen  Beziehungen 
der Hauptfigur sinnfällig und kann den S besonders in 
der Anfangsphase bei der Fülle der Personen und der 
Komplexität ihrer Beziehungen als Orientierung dienen. 
Dafür  erhalten  die  S  Zugriff  auf  das Whiteboard  für 
ihre  ũeweilige  Gruppe.  Sollte  das  Tool  FLINGA  den  S 
noch nicht bekannt sein, kann es hilfreich sein, eines 
der  vorbereiteten Gruppen‐Whiteboards  zunächst an 
der  digitalen  Tafel  zu  zeigen,  um  die  Benutzung  zu 
erläutern.  
Anschließend  an  die  Erarbeitung  erfolgt  eine 
Präsentationsphase im Plenum, wobei die Konstellation 
der  ũeweilis  präsentierenden  Gruppe  an  der  digitalen 
Tafel  angezeigt  wird.  Die  anderen  Gruppen  geben 
dabei  Feedback  zu  inhaltlicher  Korrektheit,  Voll‐
ständigkeit,  Darstellungsweise,  sprachlicher  Korrekt‐
heit und Präsentationsweise. Kriterien für das Feedback 
können vorher gemeinsam festgelegt werden.  
Nach  der  Ergebnispräsentation  durch  die  verschie‐
denen  Gruppen  gibt  die  Lehrkraft  den  S  Zeit,  ihre 
Figurenkonstellationen  selbstständig  zu  optimieren 
(z. B.  durch  Verschiebungen,  Text  und  Verbindungs‐
linien). 
Die  Ergebnisse  können  von  der  Lehrkraft  auch 
außerhalb  des  Unterrichts  ggf.  korrigiert  sowie 
exportiert  oder  als  Screenshot  gespeichert  und  den 
Lernenden  dann  (analog  oder  digital)  zur  Verfügung 
gestellt werden.  
Den  S  sollte  bewusst  sein,  dass  ihre  Figurenkonstel‐
lation ein wichtiges Tool ist, das während der Lektüre 
laufend ergänzt werden kann. 

Analoge Alternative 
Die S bereiten ihre Figurenkonstellation mit Hilfe von 
Plakaten oder OHP‐Folien  vor.  Es  kann hilfreich  sein, 
wenn  eine  Gruppe  eine  Mindmap  der  Personen‐
konstellationen  in Plakatgröße (A3) erstellt und diese 
im  Klassenraum  für  die Dauer  der  Beschäftigung mit 
dem Roman aufhängt. 

  

https://edulit.de/
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2.2 
�reating a ĐharaĐter Đonstellation ŵap 

   1   Complete the table below with the characters that you have encountered so far in the novel. Add any important 
information you can think of, especially about their relationship to Starr. Share your results with your group. 

Starr and her faŵilǇ  Starr’s sĐhool friends  Weople froŵ Starr’s 
neighbourhood

Kthers 

Starr 
Seven (half‐brother, older)

  Kenya (KingΖs daughter 
with Iesha) 

 

   2   Visualise the relationships of the characters with the help of a character constellation map. Put Starr in the 
center and group the others around her on the basis of their relationship to her. 

  

Useful words  
to be related to sb.  to have a connection 
with sb.  to be friends with sb.  to link sb. 
to sth./sb.  link (noun)  acquaintance   
to be acquainted (with sb.)  crush   
to have a crush on sb.  
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Arbeitsblatt 2͘2  

 1     Starr and her faŵilǇ  Starr’s sĐhool friends  Weople froŵ Starr’s 
neighbourhood

Kthers 

  Starr 

Seven (half‐brother, older͖ 
son of Iesha and Maverick)

Sekani (younger brother) 

Maverick (father) 

Lisa (mother) 

Carlos (uncle͖ Lisa’s 
brother) 

Hailey (white) 

Maya (Asian) 

Chris (boyfriend) (white) 

Kenya (King’s daughter 
with Iesha) 

Natasha (dead) (Starr’s 
childhood friend) 

King (gang leader͖ married 
to Iesha) 

Khalil Harris (childhood 
friend) 

Brenda Harris (Khalil’s 
mother) 

Ms Rosalie (Khalil’s 
grandmother) 

DeVante (Kenya’s crush) 

Police Officer 115  
(с Brian Cruise Jr.) 

 
   2   &igurenŬonstellation 
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ZIELE  Wirkungsweisen von systemischem 
Rassismus mithilfe einer Bildanalyse 
erkennen und beschreiben 

THEMEN  Kunst als gesellschaftliches 
Statement

MATERIAL  Kapitel 4 und 6, Arbeitsblatt 15.1 
und 15.2 

MEDIEN  digitale Tafel oder 
Dokumentenkamera 

Arbeitsblatt 1ϱ͘1 
Als  Einstieg  in  die  Identitätsproblematik  wird 
Arbeitsblatt 15.1 an der digitalen Tafel oder über die 
Dokumentenkamera präsentiert.  
Andre  Rochester  ist  ein  politisch  engagierter 
Konzeptkünstler  aus  Connecticut,  dessen  erklärtes 
Ziel es ist, durch seine Acrylmalereien Emotionen und 
Aussagen  darzustellen,  die  über  das  sprachlich 
Erfahrbare  hinausgehen.  Sein  Gemälde  „Next  in 
Line?“ thematisiert auf eindrucksvolle und provokante 
Weise die Lebenssituation der Schwarzen in Amerika. 
Im ersten Schritt beschreiben die S das Gemälde und 
versuchen,  möglichst  viele  Details  zu  erfassen  (wie 
z. B. den Teddybär) und über ihre Bedeutung nachzu‐
denken. 

Mögliche Impulse:  
Describe  the  painting.  Do  you  recogniǌe  any  of  the 
names  in  the  background?  Who  are  those  people? 
What is painted on the boy’s shirt? 

Sollten die S mit den Namen auf der Wand im Hinter‐
grund nicht vertraut sein, kann eine kurze Recherche 
im Internet stattfinden. 

Arbeitsblatt 1ϱ͘2͕ Aufgabe 1 
Über den Titel des Gemäldes „Next in line?“ wird zum 
Romantext  übergeleitet.  Die  S  werden  aufgefordert, 
die  Aussage  des  Gemäldes  so  gut  wie  möglich  zu 
verbalisieren und in Bezug zum Roman zu setzen.  
Die  Erarbeitung  der  Aussage  kann  zunächst  in  Klein‐
gruppen  erfolgen  und  wird  anschließend  im  Unter‐
richtsgespräch abgesichert. 

Arbeitsblatt 1ϱ͘2͕ Aufgabe 2 
Der  knappe  Wortwechsel  zwischen  Carlos  und 
Maverick  stellt  zwei  Positionen  einander  gegenüber. 
Während  Carlos  bemüht  ist,  eine  neutrale  Position 
einzunehmen und die Untersuchungen um Khalils Tod 
als behördliche Routinearbeit darzustellen, ist für den 
politisch  engagierten  Maverick  sofort  klar,  dass  die 
Hautfarbe der Betroffenen eine wichtige Rolle bei der 
Beurteilung des Geschehens spielt.  
 
 

Anhand von diesem leicht  fasslichen Beispiel sollen S 
ein  erstes  Gefühl  dafür  bekommen,  was  man  unter 
systemischem  Rassismus  versteht.  Im  Unterrichts‐
gespräch  kann  auf  Basis  der  Definition  von  systemic 
racism das Thema weiter vertieft werden. Wichtig ist, 
dass die S verstehen, dass es hier um ein strukturelles 
Problem geht und nicht  um das Verhalten  Einzelner. 
Als  Beispiele  könnten  Einkommensunterschiede, 
Benachteiligung bei der Bildung oder der Gesundheits‐
fürsorge oder Diskriminierung durch staatliche Stellen 
genannt werden. 

Mögliche Impulse:  
Why do you think it made a difference that <halil was 
�lack?  Zead  the  explanation  in  the box. How does  it 
relate  to Daverick’s  statement  above?  Do  you  think 
there is such a thing as systemic racism? �an you think 
of examples? 

Arbeitsblatt 1ϱ͘2͕ Aufgabe ϯ 
In dieser Aufgabe sollen die S weitere Textbeispielen im 
gleichen  thematischen  Umkreis  (Polizei)  analysieren 
und  dabei  unter  Beweis  stellen,  dass  sie  verstanden 
haben,  inwiefern  rassistische  Einstellungen  hinter 
	ußerungen stecken können, die auf den ersten Blick 
gar nicht rassistisch wirken.  
In  stärkeren  Lerngruppen  kann  die  linke  Tabellen‐
spalte  freibleiben  und  die  S  können  selbst  auf  den 
Seiten ϴ6ʹϵϬ nach Beispielen  für  solche 	ußerungen 
suchen.  
Im  Anschluss  werden  die  Ergebnisse  im  Plenum 
gesammelt  und  erläutert.  Dabei  kann  auch  darauf 
eingegangen  werden,  wonach  die  Polizistin  nicht 
fragt, nämlich das Verhalten von Officer Cruise. 

Arbeitsblatt 1ϱ͘2͕ Aufgabe ϰΎ 
In  dieser  Zusatzaufgabe  wird  die  Brücke  zurück  zum 
Einstieg geschlagen. Die S wählen entweder die Rolle 
des  Interviewers  oder  die  des  Künstlers.  Die 
Interviewer  formulieren  Fragen  an  den  Künstler  zu 
seiner künsterlischen Haltung und zur Intention seiner 
Arbeit. Die „Künstler“ beantworten die Fragen.  
Im  abschließenden  Unterrichtsgespräch  werden  die 
Antworten  ausgewertet.  Ziel  ist,  dass  die  S  sich  mit 
der gesellschaftlichen Funktion von Kunst und Litera‐
tur  auseinandersetzen  und  erkennen,  wie  komplexe 
soziale Fragestellungen durch Kunst erfahrbarer werden.  

Mögliche Impulse:  
Does  this painting help you  to see  the world  through 
the eyes of a �lack person? Do you think a novel can 
do  the  same?  Has  reading  this  novel  changed  your 
views? 
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͞Eeǆt in >ine͍͟ 
AĐrǇliĐ on �anvas  
Andre ZoĐhester ;2Ϭ1ϲͿ 
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15.2 
   1   The painting you have ũust seen is called “Next in line?”. Explain the title. What statement is the artist trying to 

make and how does it relate to the novel? 

   

   

   2   In Chapter 4, Carlos and Maverick talk about Khalil’s death (p. 4ϴ, l. 11 ff.). Work with a partner. One of you 
writes down what you think Carlos means, the other writes down what Maverick wants to say. Compare your 
ideas.  
 

  
   

   

   
 

   

   ϯ   Take another look at these quotes from the latter part of Starr’s interrogation at the police station in Chapter 6 
and explain what the real purpose of Detective Gomez’s questions is.  

Ƌuestion  real purpose

“Did Khalil comply?”  

“Did Khalil seem irate during this exchange?”  
(p. ϴ6, ll. 1ϴ and 21) 

 

“Because Khalil was hesitant, right?” (p. ϴϳ, l. ϴ) 

“But Khalil didn’t stay put, did he?” (p. ϴϳ, l. 22) 

 

“Now, do you know if Khalil sold narcotics?”  

“Do you know if he was involved with the King Lords?” 
(p. ϴϵ, ll. 3 and 2ϵ f.) 

“Did you consume any alcohol at the party?”  

“Did Khalil?” (p. ϵϬ, ll. 2 and 5) 

 

   ϰΎ   Art can be a way to confront systemic racism. In pairs, prepare an interview with Andre Rochester, the painter 
who created “Next in line?”. Ask questions about his art and his political goals and find suitable answers. 

 

�arlosǣ ǷThis isn’t 
about black or white.” �averickǣ ǷBullshit. �f this was out in 

�iverton �ills and his ȏα �halil’sȐ name  
was �ichie, we wouldn’t be having this 

Useful words  
blindfolded  target  preũudice  systemic racism  
expectations  to be involved in sth.  to make  
excuses for sb.  to put the blame on sb.   
to assume  to accuse sb. of sth. 

SǇsteŵiĐ raĐisŵ refers to racism that is part of the 
system: people are facing disadvantages simply 
because they belong to a certain ethnic group. It 
doesn’t say anything about an individual person’s 
attitude or behavior.
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Didaktisch-methodische Anmerkungen 
Language Matters bietet Impulse und Aufgaben zur integrierten Spracharbeit. Die sprachwissenschaftliche Basis 
der integrierten Spracharbeit ist das Verständnis von Sprache als einem komplexen System von:  

▪ lexikalischen chunks 
▪ Kollokationen 
▪ idiomatischen Wendungen 
▪ feststehenden Ausdrücken 
▪ grammatischen Strukturen 
▪ kulturspezifischen Begriffen 

Die Aufgaben in Language Matters zielen darauf ab, die neuen Sprachmuster aus dem inhaltlichen Kontext des 
Romans schriftlich oder mündlich kommunikativ anzuwenden. Jede Aufgabe mündet zudem wieder in eine 
konkrete produktive sprachliche Anwendung im Kontext des Romans.  
Die vorgeschlagenen sprachlichen Ausdrücke können von der Lehrkraft ausgetauscht, erweitert oder reduziert 
werden. Die Formate der einzelnen Aufgaben lassen sich zudem als Vorlage für weitere ausgesuchte sprachliche 
Phänomene verwenden.  
Die S können auf Grundlage der vorgeschlagenen Aufgaben auch individuelle sprachliche Recherchen 
durchführen, persönliche Interessen im Bereich der Fremdsprache wählen oder die Seiten kreativ gestalten.  

Die Aufgaben von Language Matters eignen sich für die eigenständige Spracharbeit und lassen sich abwechslungs-
reich im Unterricht einsetzen, z. B.  

▪ als Einstieg in das Stundenthema 
▪ als Ausgangspunkt für die inhaltliche Analyse 
▪ als Vorbereitung von Partner- und Gruppenarbeit 
▪ zur Differenzierung und Individualisierung 
▪ als Grundlage für Sprachreflexion (z.B. weekly vocab reflection) 

 
Aufgabenübersicht 

Titel Sprachziele 
1  Concept map ▪ Konnotationen, Kollokationen und semantische Bedeutungsebenen des Begriffs 

thug erstellen 
2  Graffiti words ▪ Wortfeld zum Thema „Party“ erstellen 

▪ einen kulturspezifischen Begriff selbstständig erarbeiten 
3  Phrase cards ▪ umgangssprachliches amerikanisches Englisch 

▪ teenage slang 
▪ register 

4  Code-switching ▪ African-American Vernacular English 
▪ code-switching 

5  Lexical task cards ▪ kontextuelle Bedeutungserschließung von Wortschatz  
▪ Nomen, Verb oder Adjektiv in Verbindung mit Präpositionen  
▪ lexikalische Erläuterung eines Satzes 

6  Phrasal verb boxes ▪ Bedeutung von phrasal verbs wiederholen und festigen 
▪ phrasal verbs im Roman erschließen 

7  Chapter quote ▪ Bedeutungserschließung eines Zitats im Kontext 
▪ Erkennen einer gerundialen Satzstruktur (Gerundium mit eigenem Subjekt) 

8  Vocabulary quiz cards ▪ Wortdefinitionen erstellen 
▪ Paraphrasieren 
▪ Distraktoren für multiple-choice-Aufgaben finden 

9  What if? ▪ Conditional clauses I–III 
▪ über mögliche Handlungsverläufe spekulieren 

10 Emotions barometer ▪ Wortfeld und Kollokationen zum Thema „Gefühle“ erstellen 
▪ intensifying adverbs anwenden  
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  1  Check out the quote about THUG LIFE from chapter 1, p. 21, l. 1–3. Paraphrase the quote and point out the 
meaning of 'thug' according to Tupac. Write your paraphrase in the box below.  
 

 
 
 
 

  

 

 

 

 

  2     Research the term 'thug' and find out more connotations of the word as it is used in the USA. You can use  
a monolingual dictionary to find out more about the term. Fill in the concept map below.  
Use your concept map to explain the term and present your findings in class.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CONCEPT MAP 
A concept map shows phrases 
and expressions related to  
a term:  
▪ the origin of the term 
▪ connotations, i. e. an 

additional meaning of the 
term  

▪ collocations, i. e. common 
word combinations  

▪ context in which the term  
is used 

▪ synonyms / antonyms 
▪ related topics 
▪  

1 Pt. thug 

 3  

 

Use the words and phrases from 
your concept map to point out the 
importance of the term 'thug' in 

the book. Give a short 
presentation. 
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Fragen zum Text  
 
 

  1 

Die Fragen zum Text bestehen aus zwei Teilen: den Zeading Ƌuestions aus der Lektüre „The Hate U Give“,  
ϵϳϴ‐3‐ϵ4ϵϵ16‐ϬϬ‐ϳ, und den �omprehension Ƌuestions. 

Zeading Ƌuestions aus der >eŬtƺre ͣdhe ,ate U 'ive͞ 
 Die Lektüre „The Hate U Give“ bietet online kapitelweise Zeading Ƌuestions an. Diese Fragen sind als multipleͲ

choice questions formuliert, sodass die Schüler/innen die Fragen online beantworten können und sofort das 
Ergebnis erhalten.  

 �iese &ragen werden hier noĐhŵals als AusdruĐŬ angeboten͘ Sie sind identisĐh ŵit den &ragen͕ die begleitend 
ǌur >eŬtƺre vorhanden sind͘  

 Die Zeading Ƌuestions zielen auf eine Überprüfung des allgemeinen Verständnisses des Textes und fokussieren 
auf die relevanten Charaktere, deren Handlungen, entscheidende Handlungsabschnitte und Informationen 
aus dem Text. 

 Wenn Sie als Lehrkraft schnell und großen Aufwand erfahren möchten, ob Ihre Schüler/innen den Text 
gelesen und verstanden haben, dann nutzen Sie diese Zeading Ƌuestions in Ihrem Unterricht und lassen Sie 
die Schüler/innen die Fragen beantworten.  

 Pro Kapitel werden 2ʹ4 Zeading Ƌuestions angeboten. Die Gesamtzahl beträgt 6Ϭ Fragen.  
 Mithilfe des Lösungsblattes können die Schüler/innen ihre Antworten zudem schnell selbst überprüfen.  

�oŵprehension Ƌuestions 
 Die �omprehension Ƌuestions zum Text überprüfen im Unterschied zu den Zeading Ƌuestions ein tieferes 

Verständnis des Textes und verlangen einen gewissen Grad an Interpretation des Textes.  
 Sie werden als offene Fragen angeboten und fordern die Schüler/innen auf, eigene Antworten zu formulieren. 

Dies erhöht den Anspruch an die Aufgabe erheblich. Aus diesem Grund sind die �omprehension Ƌuestions auch 
zur Differenzierung in lernstärkeren Lerngruppen geeignet. 

 Pro Kapitel werden 1ʹ3 �omprehension Ƌuestions angeboten. Die Gesamtzahl beträgt 36 Fragen.  
 Alle Lösungen werden auf einem separaten Blatt angeboten und können den Schüler/innen zur Selbstkontrolle 

zur Verfügung gestellt werden.  

Alle Fragen sind editierbar und können verändert, ausgetauscht oder ergänzt werden. Ein Zusammenfügen beider 
Frageformate ist insbesondere für Gruppen mit unterschiedlichen Lernstärken lohnend. 
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Reading questions 
 

  2 

RQ 
Circle the right answer.  

�hapter 1 
1  What do Starr and Kenya have in common? 

a  They both like the same boy. 
b  Seven is their brother.  
c  They go to the same school. 

  2  What’s the name of Kenya’s crush? 
a  Denasia  
b  DeVante  
c  Khalil 

ϯ  What kind of business does Big Mav run? 
a  a restaurant 
b  a barber shop 
c  a grocery store  

�hapter 2 
ϰ  What does Starr’s mom do for a living? 

a  She is a doctor. 
b  She is a registered nurse.  
c  She is a homemaker. 

  ϱ  How does Star feel when the police car stops Khalil 
and her? 
a  relaxed 
b  scared  
c angry

�hapter ϯ 
ϲ  What is Starr reminded of because of Khalil’s death?

a  her grandmaΖs death 
b  Natasha’s death  
c  Seven getting pulled over by a policeman 

  ϳ  What is the name of the school Starr goes to? 
a  Garden Heights 
b  Williamsburg 
c  Williamson 

ϴ  Who is King? 
a  King is Seven’s friend who is a gang member. 
b  King is a gang boss who is married to Seven’s  

and Kenya’s mom.  
c  King is Kenya’s boyfriend that nobody likes. 

�hapter ϰ 
ϵ  Why does Big Mav get into a fight with Uncle 

Carlos? 
a  Big Mav wants Starr to change schools. 
b  Carlos wants Starr to talk to the detectives.  
c  Carlos wants Starr to temporarily move in with 

him. 

  1Ϭ  Why could Brenda not be a better mom to Khalil? 
a  Brenda is a drug addict.  
b  Brenda works multiple ũobs and has very little 

time. 
c  Brenda is a gang member too. 

�hapter ϱ 
11  What are the names of Starr’s friends at school? 

a  Maya and Heather 
b  Maya and Hailey 
c  Miriam and Hailey 

  12  On which social network did Hailey unfollow Starr?
a  Facebook 
b  Twitter 
c Tumblr 

�hapter ϲ 
1ϯ  Who ũoins Starr at the police interview? 

a  her dad 
b  her brother Seven 
c  her mom  

  1ϰ  What topic does the police officer focus on when 
he asks Starr about Khalil? 
a  Khalil’s girlfriend 
b  Khalil selling drugs  
c Khalil’s disadvantaged background 
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  1Ϭ 

CQ 
�hapter ϲ 
12  How do Starr and her mom evaluate the interview once they have left the police station? 

   

   

�hapter ϳ 
1ϯ  What does Starr say when her friends ask if the boy who was shot was her friend? 

   

   

1ϰ  Why does Starr call Uncle Carlos instead of her parents? 
   

   

�hapter ϴ 
1ϱ  What does April Ofrah say about the ongoing investigation?    

   

   

1ϲ  Why does one of King’s boys lay a bandana across Khalil’s chest? 
   

   

�hapter 1Ϭ 
1ϳ  What does King want from DeVante? 

   

   

1ϴ  How did Big Mav get out of the King Lords? 
   

   

�hapter 11 
1ϵ  What information does Mr. Lewis reveal on TV? 

   

   

�hapter 12 
2Ϭ  What does Ms Ofrah reveal about the TV program that night? 

   

   

�hapter 1ϯ 
21  Why is Uncle Carlos at home on a work day? 

   

   

22  What happens at Uncle Carlos’ house?  
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Test 
“�oncrete �ose” – an interview with �ngie Thomas 

   1   You are going to hear a short interview with Angie Thomas twice. Tick the right answers below (only one answer 
is correct). ;�oŵprehensionͿ 

1.  How did readers of “The Hate U Give” react to Starr’s father Maverick? 
a)  They found him annoying. 
b)  They wanted to know more about him. 
c)  They weren’t interested in him. 

2.  What does Angie Thomas’ latest novel “Concrete Rose” deal with? 
a)  Time travel. 
b)  Khalil’s family. 
c)  Maverick’s story. 

3.  According to Thomas, what was the biggest challenge for her while writing this novel? 
a)  Writing from the perspective of a teenage boy. 
b)  Writing a character ũust like herself. 
c)  Writing about gang criminality. 

4.  How did she prepare herself for this challenge? 
a)  By working harder than before. 
b)  By interviewing authors like Jason Reynolds. 
c)  By reading books written by Black men. 

5.  Who did she remember while working on her new novel? 
a)  A young man with a cool car. 
b)  A teenage boy who became father to twins. 
c)  A boy and his mother on a bike. 

6.  What audience does Thomas have in mind while she is writing her novels? 
a)  Everybody. 
b)  Young Black people. 
c)  Black men. 

ϳ.  How does she feel about making a Black drug dealer her main character? 
a)  She wants to show why people get into drug dealing. 
b)  She wants to focus on the fact he’s a gang member. 
c)  She wants to protect her audience from the unpleasant facts. 

ϴ.  What does Thomas say about the way readers react to the setting of “The Hate U Give”? 
a)  Garden Heights is a place you should avoid. 
b)  Garden Heights is a typical New York neighborhood. 
c)  Garden Heights reminds them of their own neighborhood. 

  



The Hate U Give

Mediation  

  Autor: Dr. Paul Maloney  1 

Test 
Warum verd¡chtigt ihr wieder michǫ 

In the following interview, Rafael Behr, Professor of Police Science at the Police Academy in Hamburg as well as a 
former police officer, talks about racial profiling in Germany 

fluter.de:	[…]	Wie	häufig	passiert	es	denn,	dass	Menschen	kontrolliert	werden,	weil	ihnen	aufgrund	ihrer	
Hautfarbe	bestimmte	Eigenschaften	unterstellt	werden?		

ȏ�afael BehrǣȐ �as ist der heikle �unktǣ Wir hÚren aus �igrantencommunitys oder von �eople of �olor �war 
immer wieder die �lage òber viele und vor allem willkòrliche �ontrollen. �ber genaue �ahlen haben wir 
nicht. Welche �enschen werden wann warum wie von der �oli�ei kontrolliertǫ �aròber gibt es keine Statistik. 
Nachgehalten wird nur, wenn eine �ontrolle �u einer 	estnahme, einem �erdacht oder einer Ermittlung 
fòhrt. �m �usland gibt es �um Teil die detaillierte Erhebung òber die �ontrollaktivit¡ten. �as Ergebnis ist 
wie erwartetǣ Ethnische �inderheiten werden h¡ufiger von der �oli�ei angehalten.  

Ohne	Zahlen	kann	sich	die	Polizei	natürlich	leicht	aus	der	Verantwortung	reden.		

�eider. �ie fehlende Erfassung ist nur ein �unkt. �a�u kommt, dass �oli�istinnen und �oli�isten �unehmend 
von der Begròndungspflicht befreit werden und damit immer freier aus dem Bauch heraus agieren. �n meiner 
�eit als junger �oli�ist haben wir natòrlich auch �eute angehalten, von denen wir dachten, sie gehÚrten 
kontrolliert. �ber wir mussten uns immerhin eine Begròndung �urechtlegen, wie wir die �ontrolle legiti-
mieren – falls die �ontrollierten sich beschwerten oder unsere �orgeset�ten eine Erkl¡rung verlangten. Bei 
�erkehrskontrollen war das �iemlich simpelǣ �er ist Schlangenlinien gefahren. �as kann man eigentlich so 
gut wie nie widerlegen, weil kaum ein �utofahrer �u ͳͲͲ �ro�ent gerade f¡hrt. �as war natòrlich ein Schein-
argument, aber verhindert immerhin die vÚllige Willkòr. �ie Entwicklungen, die ich im �oment beobachte, 
halte ich fòr fatalǣ �n einigen Bundesl¡ndern wurden die �oli�eigeset�e so ge¡ndert, dass in vielen 	¡llen 
anlasslose �ontrollen mÚglich sind. �oli�isten sind also nicht einmal mehr angehalten, sich selbst �u fragen, 
warum sie òberhaupt jemanden kontrollieren. �as Úffnet dem �acial �rofiling Tòr und Tor.  

Mit	dem	Begriff	werden	Kontrollen	allein	aufgrund	äußerlicher,	„ethnischer“	Merkmale	bezeichnet.	Ist	so	
etwas	überhaupt	zulässig?		

Nein, �acial �rofiling widerspricht dem 
rundgeset�. Niemand darf wegen seiner ethnischen �erkunft 
oder seiner �autfarbe benachteiligt werden. �lso darf auch die �oli�ei nicht allein darauf einen �erdacht 
begrònden. Ein kluger �oli�ist wird das auch nicht tun. 

Eine	große	Debatte	über	Racial	Profiling	gab	es	2017	nach	dem	Einsatz	der	Kölner	Polizei	während	der	Silvester‐
nacht.	Dabei	wurden	gezielt	junge	Männer	mit	einer	vermuteten	nordafrikanischen	Herkunft	kontrolliert,	
nachdem	es	im	Jahr	zuvor	Übergriffe	auf	feiernde	Frauen	gab.	Von	den	über	400	Personen,	deren	Nationalität	
überprüft	wurde,	kam	nur	ein	Bruchteil	aus	nordafrikanischen	Staaten.	Damit	ist	die	Polizei	also	zu	weit	
gegangen?		

So einfach darf man es sich nicht machen. �as �erbot von �acial �rofiling bedeutet ja nicht, dass man nicht 
in begròndeten 	¡llen und als ein �erkmal neben anderen auch �autfarbe oder ethnische �erkunft heran-
�iehen dòrfte. �eswegen ist �Úln eigentlich kein gutes Beispiel. Es gab ja eine �orgeschichte. �an hatte an 
Silvester ʹͲͳͷ keine Erfahrungen mit ¡lteren schwedischen 	rauen gemacht irgendwo in der Stadt, sondern 
am �auptbahnhof mit jungen �¡nnern, denen man unterstellt hat, dass sie aus dem nordafrikanischen 
�aum kommen. Natòrlich sind dabei auch unschuldige �enschen in die �oli�eikontrolle geraten. �ber in 
der �bw¡gung halte ich das �orgehen fòr ethisch vertretbar. �acial �rofiling ist fòr mich eher etwas anderes.   

Zum	Beispiel?	

ʹͲͳͲ wurde ein Student in einem �egional�ug �wischen �assel und 	rankfurt kontrolliert – einfach nur, 
weil er schwar� war. �ie Bundespoli�isten haben ihm das auch genau so ins 
esicht gesagt. Es gab keine 
�us¡t�lichen �nhaltspunkte, keinen �inweis auf eine Straftat. Nur die �autfarbe. �as ist rechtswidrig.  
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